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Elucidarius . Ige

den Weiſen eins ſind . Wiſſe auch daß
du ohn dieſes D . keine Artzeney ma⸗

chen kanſt / die etwas fuͤrtrefflich ſey/
auch Feine veraͤnderung der metal⸗

len ,

Caput V.

Von der Sublimation vnſers
hochwuͤrdigen R . mit ſeinen eigen⸗

ſchafften vnd Tugen⸗
den .

CA Jeſen vnſern Z follman oon
oez " ther art ) zur lublimation
O

durch huͤlff des Fewers brin⸗

gen/ daß er wol gereiniget werde . Vnd

gleich wie das Waſſer alle theil der

Erden befeuchtiget / alſo befeuchtiget
auch dieſer vnſer L. die werall , pnd

bringet ſie in primam m ateriam , mig
wir in ſonderem Vertrawen dir an⸗

zeigen woͤllen/ vnddas alſo . Recipe ð.
mineralem der da von ſeiner reechten

Ertzgruben genommen ſey / lolvir jhn

zeiget

Sublima -

durch den behenden Weg / wie ange⸗ io z



Vivifica -

tio texræ .

1 Shriſtephori Pariſienſis

zeiget worden / darnach putriſicirs⸗
dann leparire von jhm ſeinen ſpiri⸗
tum durch die deſtillation ,daß er gar
rein vnd ellentialiſch werde : nim von

jhi ſeine irdiſche ſubſtantz ( phlegma
vnd ſeine ventolitet ) durch ein Fewe⸗
das jhm annehmlich vnd ſeiner Natur

bequem ſey/ damit ſeine tugend nicht
verbrennet werde / ſonſt wuͤrde din die

arbeit der ſublimation verderben : vnd

wenn dieſe Erde wol bereitet iſt/ ſo gie⸗
ſet ein wenig von ewrem vorbehaltenen
Piritu darauff / ſo wird von ſtund an

die todte Erde anfangen lebendig zu
werden zum ewigen leben / daß weiten

nicht mag zerſtoͤret werden / das ge⸗

ſchicht alſo: Nimm ein geſchirꝛ mit

ſeinẽ antonotorio , darin thu deine be⸗

teite Erde / daruͤber halt die ordnung
mit ſeinem lpiritu , wie wir dich im

Cap . K lehren woͤllen/ vnd weñ du ſie⸗
heſt / daß die Erde ſchoͤn weiß vnd lpi⸗
rirualiſchiſt / ſo lublimirs wie imCap.
K. ſoll gelehretwerden/ mit welchem
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iſt phantaſterey die metallen zu důn⸗

fen Waſſer auff zuloͤſen: Hier aber in vera cum

Elucidarius . T9

als dann die metallen vereinigen

magſt / wie wir ſolches in die orduung
der medicin ſetzen woͤllen : vnd ſo du

wilſt fleiß anwenden / magſtu ſolches
in vielerley weiſe verrichten / dann die

Kunſt iſt vnerforſchlich / darzu abeg

muſtu wiſſen vnd verſtehen die lehr vn⸗
feres gegenwertigen philolophiſchen |
SBaums

Der Philoſophiſche Baum⸗ (i
Caput VI E g

Die Calcinatio warumb ſie er⸗

funden/ auch von allen Metallen /
vnd jedem in ſeiner Ra A

art .

Je Calcinatio wird durch das

E. angezeigt welche in dieſer
Kunſt hochvonnoͤhten/ dann es
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nen Blechlin geſchlagen in dem ſcharf⸗ ourto

dieſem cractac lehre ich dierechtewah⸗ eabi⸗
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